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J. Verwaltung.

Durch die von der Generalverſammlung der Bibliotheksgeſell-

ſchaft am 31. Mai 1883 vorgenommene Integralerneuerung wurden

Vorſtand und BeamtederBibliothek, ſoweit ſie von der Geſellſchaft

gewählt werden, für eine neue dreijährige Amtsperiode beſtätigt. In

der Vertretung des l. Stadtrathes fand dagegen ein Wechſelſtatt.

An Stelle von Herrn Stadtrath Schlatter wurde derſtädtiſche

Finanzvorſtand, Herr Stadtrath Nabholz, Mitglied des Konventes.

Jungfrau Fehr, die langjährige Beſchließerin der Bibliothek—

trat im Frühling des Berichtsjahres von ihrem Poſten zurück. Zu

ihrem Nachfolger wurde Herr P. Locher beſtimmt undzugleich auch

der Anlaß benutzt, ein ausführliches Pflichtenheft für den Beſchließer

aufzuſtellen.

An derſchweizeriſchen Landesausſtellung betheiligte ſich die

Bibliothek durch Ueberlaſſung einer Anzahl Drucke, Holzſchnitte und

Silbergeſchirre an die Gruppe 38 „Alte Kunſt“. Einer andern

Ausſtellung müſſen wir hier auch noch erwähnen, die zwarſelbſt

nicht mehr ins Berichtsjahr fällt, deren Veranſtaltung aber noch in

dasſelbe zurückgreift. Angeſichts der bevorſtehenden Feier des vier—

hundertjährigen Geburtstages unſeres Reformatorshielt es die Stadt—

bibliothek für ihre Ehrenpflicht, auch ihrerſeits zum Gedächtniß

Zwinglis etwas beizutragen. In Verbindung mit dem Staatsarchiv

und der Kantons-Bibliothek veranſtaltete ſie in den Tagen vom

4 —13. Januar 1884 eine Zwingliausſtellung, die in einer Aus—

wahl von Drucken, Manuſkripten, Porträten, Medaillen u. ſ. w
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ein Bild der Perſönlichkeit und des Wirkens des Reformators zu

geben beſtimmt war.
Seit längerer Zeit ſchon hatte ſich das Bedürfniß einer gründ—

lichen Reinigung und Ausſtaubung der Repoſitorien geltend gemacht.

Im Laufe des Sommerskonntedieſelbe endlich vorgenommen wer—

den. Der mangelhafte Zuſtand der Decke des Leſezimmers rief,

ebenfalls im Sommer,einer Reſtauration desſelben, ſowie des an—

ſtoßenden Bibliothekariates. Durch gleichzeitigen helleren Anſtrich

des Holzgetäfels und Anbringung hellerer Tapeten wurde der na—

mentlich im Winter ſich ſehr ſtark geltend machenden ungünſtigen

Beleuchtung im Leſezimmer ſo viel als möglich abgeholfen. Während

der Dauer der Reparatur mußte das Leſezimmergeſchloſſen werden;

der Bücherbezug wurdejedoch nichteingeſtellt.

Früheren Beſchlüſſen der Bücherkommiſſion und einem Beſchluß

des Konvents im Berichtsjahr gemäß wurde fürdie Reviſion die

Dauer von nur 3 Wochenangeſetzt und zugleich die Schließung der

Bibliothek für Fremde wie Einheimiſche ausgeſprochen. Die Er—

fahrung hat gezeigt, daß ſich beide Poſtulate ganz gut durchführen

ließen.

II. Beſtand der Geſellſchaft.

Von 173 Mitgliedern auf Ende 1882 hatſich die Zahlder—

ſelben bis Ende 1883 auf 172 vermindert. Esſtarben die Herren

Geßner⸗Ernſt, Prof. Heer, Huber-Zundel, a. Pfarrer Reutlinger,

a. Oberrichter Ulrich. Seinen Austritt erklärte Herr Advokat Fr.

Locher. Dagegen traten der Geſellſchaft bei die Herren Chr. Höhr—

Hirzel, Buchhändler, Dr. phil. Theod. Zieſing, Dr. jur. Herm.

Siber, Pfr. M. Uſteri und Hardmeyer⸗Jenny. Der Jahresbeitrag
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wurde von 161 Mitgliedern bezogen; 11 im Ausland lebende

zahlten ſtatutengemäß keinen Beitrag.

IUI. Oekonomie.

Der Vermögensbeſtand pro 31. Dezember 1883beziffert ſich

auf Fr. 172,907. 4 gegenüber Fr. 172,063. 59 pro 31. Dez.

1882. An der Mehreinnahme von Fr. 843. 85betheiligte ſich die

— Fr. 400.Kapitalrechnung mit .

und zwarmitfolgenden Poſten:

Legat des ſel. Herrn Dr. M. Ziegler

Baſtttee 8090

Einſtandegeſde 10

Die Korrentrechnung mit

Letztere zerfällt in folgende Poſten:

A. Einnahmen.

Zinſen.

Jahresbeiträge

.Beiträge laut Verträgen.

a.Leſegelder

b. Abonnement .

Neujahrsblatt

Verſchiedenes (worunter ze. —* ——

licher Beitrag des l. Stadtrathes

—

Fr. 8148.
,161o0.
—0
— *

10.
— *

——

Ir. 10224.

„443. 85

75

50

80

55

60



B. Ausgaben.

Verwelnunnnnngggg 760
ſchaſfung on uhernrrV0—
Bouchhnderreeeee 1428. 05
4. Münzkabinet ..—— —. —
cehegrrreeeee 984. 54

Bauten und Mobitiannnnn 412. 70
erſierene 10. —

Fr. 18780 75

IV. Zuwachs der Bibliothek.

A. Geſchenke.

100 Geber, theils offizielle Stellen, theils Geſellſchaften, theils
Privatperſonen, beſchenkten die Bibliothek mit 161 Nummern. Wir
möchten nicht verfehlen, auch an dieſer Stelle den Donatoren unſern
angelegentlichſten Dank auszuſprechen; mögen ſie ihr Wohlwollen
auch fernerhin der Bibliothek zuwenden.

Unter den Schenkungen mögen zuerſt zwei handſchriftliche er—
wähnt werden:

Der handſchriftliche Nachlaß des Generals Joh. Rud. Werd—
müller, von der Familie Werdmüller geſchenkt; ſodann

Eine Anzahl Korreſpondenzen des Herrn Bürgermeiſter Heß
mit Cäſar de La Harpe, Landammann Baumgartner, Dr. Karl
Schnell, J. Kaſp. Zellweger u. ſ. w. mit der Verpflichtung, für
die nächſten 10 Jahre die Manuſkripte noch uneröffnet zu laſſen,
von Frau Bürgermeiſter Heß geb. Hirzel.
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Ferner ſeien namentlich aufgeführt:
Bergaigne, Abel. La religion vedique. J. 8. Paris. 1878.
Guim, J. M. Nuovo diccionnario de la lengua Castellana.

8. Paris. 1853. Von Herrn Prof. Ed. Schär.

Landesausſtellung; offizielle Führer, Kataloge und Plänederſelben.

Vom Zentralkomite der Landesausſtellung.

Meiſter, U. Die Stadtwaldungen von Zürich. 4. Zürich. 1883.

Vom Verfaſſer.

Rahn, J. R. Kunſt- und Wanderſtudien aus der Schweiz. 8. Wien.

1883. Vom Verfaſſer.

Rott, E. Inventaire sommaire des documents relatifs à Vhis-

toire de Suisse. J. partie. 8. Berne. 1882. Vom Bundes⸗

archiv.
Testamentum novum, Graece, ex rec. Jo. Jac. Griesbachũ.

Fol. Lipsiae. 1803. Von den Herren v. Orelli-⸗Heß in Zürich

und Pfr. Hirzel in Rheineck.

Außerdem notieren wir folgende Fortſetzungen:

Atlas, topographiſcher, der Schweiz. Lief. 21. Fol. Vom Fries'ſchen

Fond.
Calvini opera, edd. Baum, Cunitz, Reuss. Vol. XXVI. 8.

Braunschweig 1883. Von den Herausgebern.
Händel, Werke. Lief. 35, 41, 88-90. Fol. Leipzig 1883. Namens

einiger Geſellſchaftsmitglieder überreichtvon Herrn Prof. Grob.

Revue des deux mondes. 1882. 8. Paris. Von Dr. J. J. Eſcher.

Schultheß, Heinr. Europäiſcher Geſchichtskalender. Jahrgang 23.

8. Nördlingen 1883. Von Herrn Dr. Nüſcheler-Uſteri.

Statiſtik, ſchweizeriſche.54—556. 4. Bern 1883. Von der Bundes⸗

kanzlei.
Urkundenbuch, Wirtembergiſches, IV. 4. Stuttgart 1883. Von der

kgl. Bibliothek in Stuttgart.
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B. Anſchaffungen.

An Neu⸗Anſchaffungen wurden bezogen c. 165 Werke mit
c. 235 Bänden. Vonſc. 215 andern Werken, theils periodiſchen
Zeitſchriften, theils in Lieferungen erſcheinenden Büchern, liefen
c. 265 Bände Fortſetzungen ein. Die Geſammtſumme der an—
gekauften Bücher beziffert ſich alſo auf c. 380 Titel mit c. 500
Bänden. Dazu kommen noch c. 400 Brochuren u. ſ. w. Die
dafür ausgegebene Summevertheilt ſich folgendermaßen auf die
einzelnen Literaturzweige:



 

 

 

 

  

 

 

VUeun-An-Fort- 2
atenen ſchaffungen— ſetzungen Dali 1883

Fr. Rp. Fr. Rp. Fr. Rp.

1. Philoſophie I3330883 36018
2. Theologie 12 50 5505 67 55089
3. Jurisprudenz 3—726079 10105

4. Geſchichte 285 751157 6501393 4018,37

5. Geographie. 327 65 301 04) 628 698329

6. Selpeticree 103 48) 121 42 224 87 2,94

7. Klaſſiſche Philologie. 106 501 590 55) 697 059719
8. Archäologie und Kunſt 946 574 899 40 1845 97124,84

9. Bibliographie . 91351 295 85 305 204,03
10. Biographien, Briefe 206 550 155 8301 861 858 4,77
11. Encyclopädie, akade—

miſche Sammelſchriften 16 — 747 850 763 8510,07

12. Deutſche Literatur 108 55 251151359 70475

13. Franzöſiſche Literatur 6 50 240 — 30 560 0.40

14. Engliſche Literatur 14 15 — — 14 151 0,19

15. Ital. u. ſpan. Literatur 11- 20 05 31 059 041

16. AndereneuereLiteratur 102 20 16 — 118 201 1,56

17. Orientalia 186 12 126 550312 671 4,12

18. Miscellanea 262 — — — 262 — 3346

19. Manuſeripte 35 — — —35 —04

20.Raritäten, Porträts,

21.Proſpekte. 40 — — —40 20558

Total 2746 191 4837 96 7584 151100,00

Vonden genannten Fr. 7584. 15 ſind abzuziehen Fr. 408. 20

als Rabatt, der von verſchiedenen Bezugsſtellen gewährt wurde; es

verbleibt als eigentliche für den Bücherankauf gemachte Auslagedie

 

  
Summevon Fr. 7175. 95.
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Aus den Neu⸗Anſchaffungen führen wir nachſtehend folgende

Titel auf:

Baſtian, A. Inſelgruppen in Ozeanien. 8. Berlin 1883.

— — Völkerſtämme am Brahmaputra. 8. Berlin 1883.

Bernhardi, W. Konrad III. (Jahrbücher der deutſchen Ge—
ſchichte.) 2 Bände. Leipzig 1883.

Burſtan, C. Geſchichte der klaſſiſchen Philologie in Deutſchland.

(Geſchichte der Wiſſenſchaften in Deutſchland. XIX.) 2 Theile.
8. München undLeipzig 1883.

Crowe, J. A. und Cavalcaſelle, G. B. Raphael, ſein Leben und

ſeine Werke. Aus dem Engl. J. 8. Leipzig 1883.

Falk, Rud. Das Landder Inka. 8. Leipzig 1883.

Fazy, Henri. Genève. Le parti Huguenot et le traité de

Soleure 137451579. 4. Genève 1883.

Fiſcher, F. von. Beat Friedr. Ludw. von Jenner. 8. Bern 1883.

Hommel,F.Dieſemitiſchen Völker und Sprachen. J. 8. Leipzig
1883.

Joſtes, Franz. Johannes Veghe,ein deutſcher Prediger des 15.

Jahrhundert. 8. Halle 1883.

Kölbing. Dienordiſche und die engliſche Verſion der Triſtan—

ſage. 2 Theile. 8. Heilbronn 1878 und 1882.

Kolde, J. Analecta Lutherana. 8. Gotha 1883.

Matz, Friedr. (u. F. von Duhn). Antike Bildwerke in Rom.

2 Bde. 8. Leipzig 1881.

Milchhöfer, A. Die Anfänge der Kunſt in Griechenland. 8.

Leipzig 1883.

Otte, Heinr. Handbuch derchriſtl. Kunſtarchäologie. 5. Aufl. 8.

Leipzig 1883.

Pailler, W. Weihnachtslieder und Krippenſpiele aus Ober-Oeſter—

reich und Tirol. 2 Bde. Insbruck 1881 und 1883.

Prowe, Leop. Nikolaus Koppernikus. J. 8. Berlin 1883.
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Prutz, Hs. Kulturgeſchichte der Kreuzzüge. 8. Berlin 1883.
Rohlfs, G. Meine Miſſion nach Abeſſinien. 18801881. 8.

Leipzig 1883.

Sachau, Ed. Reiſe in Syrien und Meſopotamien. 8. Leipzig 1883.

Schoetenſack. Etymologiſche Unterſuchungen auf dem Gebiete der

franz. Sprache. 8. Bonn. 1883.

Schrader, O. Sprachvergleichung und Urgeſchichte.8. Jena 1883.

Studienblätter, architektoniſche.J. Das Rathhaus Zürich.
Fol. Zürich 1883.

Thürheim, A. Grafvon. Feldmarſchall E. Rüdiger von Stah—

remberg. 8. Wien 1883.

Turmair, Joh., genannt Aventinus. Sämmtliche Werke, her—

ausgegeben von der kgl. bayr. Akademie der Wiſſenſſchaſten
8. München 1881 ff.

V. Benutzung der Bibliothek.

Vom 1. Oktober 1882 bis 1. Oktober 1883 wurden 3377

Bände ausgeliehen; die Zahl der hiefür ausgeſtellten Empfang—

ſcheine beträgt 2628. Poſtſendungen nach auswärts gingen 74 mit

zirka 280 Büchern ab.

VI. MünzKabinet.

Für die Münzſammlung wurden in dieſem Jahr keine Aus—
lagen gemacht. Für die Vergrößerung der Bibliothek des Münz—
kabinets wurden Fr. 189. 20 ausgegeben, worunter Fr. 66. 20 für
Fortſetzungen, Fr. 123 für Neu⸗Anſchaffungen.
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VII. Leujahrsblatt.

DasNeujahrsblatt für 1884 enthielt einen „Lebensabriß von
Salomon Vögelin, Pfarrer und Kirchenrath“. J. Theil, aus der
Feder ſeines Enkels, des Herrn Prof. S. Vögelin.

Zürich, im März 1884.

Namens des Konventes der SladtBibliothek:

Der Präſident:

G. v. Wyß,Profeſſor.

Der Aktuar:

Dr. C. RNüſcheler.



 

Anmeldungen zur Aufnahme in die Bibliotheks-Geſellſchaft

ſind dem Präſidenten derſelben, Herrn Profeſſor G. v. Wyß,

einzureichen.

 



 



 



 


